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Sie wurden für den zukünftigen Pfarrgemeinderat …
… als Kandidatin / als Kandidat für die Wahl 2022 vorgeschlagen.
… als Delegierte(r) einer Gruppe gewählt.
… auf Grund eines Beschlusses des Pfarrgemeinderates kooptiert (berufen).
… in der Urwahl für den Pfarrgemeinderat gewählt.

Wir ersuchen Sie um Ihre Bereitschaft für Ihr Wirken als Pfarrgemeinderätin, als Pfarrgemeinderat.

Menschen vertrauen Ihnen, 
sie fühlen sich von Ihnen vertreten und trauen Ihnen zu, engagiert für eine lebendige Pfarrgemeinde zu wirken. –  Ihre Talente und Fähigkeiten sind willkommen, Ihre Lebenserfahrung ist gefragt. Ihre Meinung zählt.

Der Pfarrgemeinderat ist ein wichtiger Dienst.
Als Mitglied des Pfarrgemeinderates als „Beschluss- und Steuerungsgremium“ (Handbuch zum Strukturmodell Seite 37) der Pfarrgemeinde sind Sie beauftragt, mit den anderen PGR-Mitgliedern und den Menschen am Ort das Leben der Pfarrgemeinde zu gestalten und mitzuentscheiden, wie sich die Pfarrgemeinde in Zukunft entwickelt. Die konkrete Umsetzung der Beschlüsse erfolgt vielfach in einem PGR-Fachausschuss (PGR-Fachteam), in einem Arbeitskreis oder einem Projektteam des Pfarrgemeinderates.

Sie gewinnen dabei 
die Möglichkeit, sich für die Gestaltung kirchlichen Lebens in unserer Gesellschaft konkret einzusetzen. Sie haben die Chance, Gemeinschaft zu erfahren, neue Kontakte zu knüpfen, Menschen besser kennenzulernen, die eigene Kreativität zu entfalten, und mit anderen gemeinsam etwas Sinnvolles für die Menschen im Sinn der menschenfreundlichen, befreienden und erlösenden Botschaft Jesu Christi zu tun. Sie haben die Möglichkeit, sich neuen Herausforderungen zu stellen und sich weiterzuentwickeln. 

Pfarrgemeinderat pflegt die Kultur der Zusammenarbeit
Kompromissbereitschaft und Teamfähigkeit gehören zur Kultur des Pfarrgemeinderates. Gemeinsam suchen die Mitglieder des Pfarrgemeinderates nach einem guten Weg in die Zukunft und gestalten diesen maßgeblich.

Fünf Jahre 
Für die Gestaltung der Zukunft der Pfarrgemeinde braucht es auch gemeinsame Zeit; daher bitten wir Sie um eine Zusage zum Wirken als Pfarrgemeinderätin für die kommenden fünf Jahre. Sollten sich Ihre Lebensumstände so verändern, dass ein weiteres Engagement nicht mehr möglich ist, können Sie Ihren Dienst auch früher beenden. 

Wenn Sie jetzt keine Zusage für den Pfarrgemeinderat machen können, 
laden wir Sie zu einer anderen Form der Mitarbeit in der Pfarrgemeinde ein. Auch wenn Sie als Kandidat/in bei der Wahl nicht genug Stimmen – aus welchen Grund auch immer – für einen sofortigen Einzug in den Pfarrgemeinderat bekommen, sind Sie Ersatzmitglied des Pfarrgemeinderates. Wir laden Sie dann ein, bei Projekten oder in einem PGR-Fachausschuss (PGR-Fachteam) mitzuarbeiten.
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Erklärung der Bereitschaft
für das Wirken als Pfarrgemeinderat/rätin 2022 bis 2027


Ich erkläre hiermit meine Bereitschaft
· für den Pfarrgemeinderat zu kandidieren und im Falle meiner Wahl diese anzunehmen.
· als delegiertes Mitglied einer Gruppe im Sinne von Art. 3.4 a-f** im PGR zu wirken.
· als delegiertes Mitglied einer Gruppe im Sinne von Art. 3.4 g*** im PGR zu wirken.
· als kooptiertes (berufenes) Mitglied meine Kenntnisse im Sinne der Kooptierung (Berufung) einzubringen;
· die Wahl anzunehmen (bei Urwahl).

Ich bin bereit
am Aufbau und an der Weiterentwicklung unserer Pfarrgemeinde nach meinen Möglichkeiten und Kräften mitzuwirken;
mit Menschen in unserer Pfarrgemeinde in Kontakt zu treten, um deren Anliegen im Pfarrgemeinderat zu vertreten und um diese zu beteiligen;
an den Sitzungen des Pfarrgemeinderates teilzunehmen und Weiterbildungsangebote zu nützen;
konkrete Aufgaben (z. B. Mitarbeit in einem Fachausschuss oder bei einem Projekt) zu übernehmen. 

Wir bitten Sie um folgende persönliche Daten:


Nachname *	  Vorname *	


Geburtsjahr* …..	  Beruf * 	


Straße / Hausnummer * 	


Postleitzahl * 	  Ort * 	


Telefon 	  Mobil 	


E-Mail	

Ich bin mit der Verwendung der Daten (s. unten) einverstanden.


	
Datum							Unterschrift

Datenschutz-Information
* = diese Angaben werden im Rahmen der Wahl veröffentlicht und können in Einzelfällen zu Zusendungen führen, die mit der Kandidatur oder mit der Funktion im Pfarrgemeinderat nichts zu tun haben. – Die übrigen Daten werden nur im kirchlichen Hoheitsbereich (Pfarrgemeinde und Diözese) elektronisch gespeichert und verarbeitet.
** Religionslehrer/innen, hauptamtlich Bedienstete, Orden, Katholische Aktion, Laienapostolische Bewegungen, Obmann/frau PGR-Fachausschuss Finanzen
*** Vertreter/in einer Gruppe im Sinne Wahlordnung §30.

Für Ihre Vorstellung als Kandidat/in bzw. für ihre Präsentation als PGR-Mitglied wollen wir mehr über Ihre Interessen und Fähigkeiten wissen:

Für die Pfarrgemeinde ist es wichtig, von den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates mehr als nur den Namen zu kennen. Für die Vorstellung der Kandidat/inn/en bzw. für die Information nach der Wahl bitten wir Sie, folgende Fragen zu beantworten:


Welche Bereiche sind Ihnen in der Pfarrgemeinde ein besonderes Anliegen? Wofür würden Sie sich als Pfarrgemeinderat besonders einsetzen wollen?


	


	

Welche Themenfelder interessieren Sie besonders? In welchen Bereichen würden Sie am liebsten mitarbeiten? Was würden Sie am liebsten verwirklichen?


	


	

Was tun Sie besonders gern? Was können Sie besonders gut? Was würden Sie als Ihre Talente und Fähigkeiten bezeichnen? 


	


	

Danke!
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